
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.01.2023 (22:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Niedersachsenliga Jungen 19

SF Oesede II : SF Oesede 
Montag, 16.01.2023, 18:30 Uhr

Kalinowski macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SF Oesede
im Spiel der Niedersachsenliga Jungen 19 beim SF Oesede II beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kalinowski und
Mannig, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wittmann / Solbach bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Richter / Westendorf. Nicht ganz mithalten konnten Ising /
Konersmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kalinowski / Mannig, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Luis Wittmann in der Begegnung gegen Noah Richter. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Wittmann letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michel Solbach, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Filip Kalinowski verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. 11:9, 8:11, 8:11, 11:7, 8:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Nikolas Ising und Nils Westendorf sich am Tisch gegenüber standen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Marius Konersmann im Spiel gegen Noah Taylor Mannig, das 0:3 verloren ging.
Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF
Oesede II und des SF Oesede. Luis Wittmann bekam anschließend seinen Gegner Filip Kalinowski
beim klaren 9:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Michel Solbach letztlich auf Lager, um Noah Richter final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Nikolas Ising im
Match gegen Noah Taylor Mannig, das 0:3 verloren ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 1:8. Keinen Punkt beisteuern konnte Marius Konersmann im Match gegen
Nils Westendorf, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SF Oesede II am 21.01.2023 gegen den SCW
Göttingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2023 gegen den TTC Grün-Gelb
Braunschweig versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Oesede II

Doppel: Wittmann / Solbach 1:0, Ising / Konersmann 0:1 
Einzel: L. Wittmann 0:2, M. Solbach 0:2, N. Ising 0:2, M. Konersmann 0:2 

 SF Oesede
Doppel: Richter / Westendorf 0:1, Kalinowski / Mannig 1:0 
Einzel: F. Kalinowski 2:0, N. Richter 2:0, N. Mannig 2:0, N. Westendorf 2:0


